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Senior mit Mut: Nach Einbruch in Markt
Schwaben Dieb verfolgt und gefasst!

Senior Richard Muhr verfolgt Einbrecher in Markt
Schwaben, nachdem sein Haus Opfer eines Diebstahls

wurde. Polizei nimmt Täter fest.

Markt Schwaben, Deutschland - In Markt Schwaben sorgte
ein Einbruch vor wenigen Tagen für erhebliches Aufsehen, als
ein mutiger Senior an der Festnahme des Täters mitwirkte.
Richard Muhr, 72 Jahre alt, wurde am 4. Juni Opfer dieses
Verbrechens, das während seiner Anwesenheit im Haus
stattfand. Während er mit seiner Lebensgefährtin Tanja im Heim
verweilte, schlich sich ein Unbekannter über eine
unverschlossene Haustür in das Gebäude und stahl ein
Portemonnaie sowie ein Handy, während Tanja kurz draußen
war. Sie hatte den Hausschlüssel stecken gelassen – eine fataler
Fehler, der die Situation erst möglich machte.

Als Richard Muhr ein verdächtiges Geräusch vernahm und einen



Fremden auf seinem Grundstück entdeckte, war sein Instinkt
geweckt. Nach dem Einbruch bemerkte das Paar den Diebstahl
und Richard versuchte prompt, die Polizei zu kontaktieren, um
eine Ortung des Handys einzuleiten, was jedoch aufgrund
rechtlicher Bestimmungen abgelehnt wurde. Doch Muhr war
nicht entmutigt. Er nutzte einen Ortungsdienst und fand sein
entwendetes Handy schnell in der Nähe eines Penny-Marktes in
Markt Schwaben, etwa 20 Minuten nach dem Vorfall.

Ein cleverer Plan

Mit einem cleveren Plan und etwas Mut beobachtete Muhr den
Tatort aus sicherer Distanz und informierte die Polizei, die
schließlich einen 28-jährigen Bulgaren festnahm, der stark
alkoholisiert im gestohlenen VW saß. Dieser Wagen war Ende
Mai in München entwendet worden, wodurch sich ein roter
Faden durch die Kriminalität der Region zog. Am Abend des
Tattages sicherte die Kriminalpolizei Spuren und zwei Tage
später konnte das Diebesgut zum großen Teil zurückgebracht
werden, abgesehen von einem unbedeutenden Bargeldbetrag.

Experten betonen, dass Einbruchdiebstähle in Deutschland
weiterhin ein ernstes Problem darstellen. Laut Statista gab es im
Jahr 2023 rund 119.000 Diebstähle aus oder in Wohnungen,
wobei Bayern im bundesweiten Vergleich die höchste
Aufklärungsquote von 25,8 Prozent aufwies. Diese Zahl
verdeutlicht, dass die Sicherheitslage in Bayern besser ist als in
vielen anderen Bundesländern, auch wenn die Einbruchsrate,
insbesondere in städtischen Gebieten, nach der Corona-
Pandemie wieder ansteigt.

Ein nachdenklicher Ausblick

Nach dem Einbruch hat Richard Muhr aus dieser Erfahrung
gelernt und hofft, dass die rechtlichen Rahmenbedingungen für
die Handyortung durch die Polizei überdacht werden. Seine
Lebensgefährtin und er hegen nun den Vorsatz, den
Hausschlüssel nie mehr stecken zu lassen und den



Ortungsdienst aktiv zu halten. Der Vorfall hat ihnen nicht nur die
Augen geöffnet, sondern auch das Bewusstsein für die
Sicherheit in den eigenen vier Wänden geschärft. Ein kluger
Schritt, der hoffentlich nicht nur sie, sondern auch andere zur
Nachdenklichkeit anregen wird.

In einer Zeit, in der das Sicherheitsgefühl vieler Menschen durch
solche Vorfälle beeinträchtigt ist, bleibt zu hoffen, dass mit
klugen Maßnahmen und einem wachsamen Auge solche
Einbrüche in Zukunft vermieden werden können.

Richard Muhr und sein Mut zum Handeln könnten als Beispiel
dienen, dass Zivilcourage und aktive Mitwirkung der Bürger
entscheidend zur Aufklärung von Kriminalfällen beitragen. Diese
Haltung könnte anderen Betroffenen Mut machen, ebenfalls
tätig zu werden.
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